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FC Vorwärts Röslau – 1. FFC HOF III 1:1 (0:0) 
 
Anstoß:  Samstag, den 18.09.2010, 17:00 Uhr 
 
Aufstellung FFC: Walter, Thümling, Schiller, Faber,  Grüner, Städter, Roßner, Kau-

per, Tischler, Ritter, Bösl, Roy  
 
Zuschauer:  30  
 
Schiedsrichter: Gerald Plannerer war immer auf der Höhe des Geschehens.  
 
Tore:   58. Min.   0:1  Erika Ritter 
   93. Min.   1:1  Franzi Rauhut  
 
Entscheidung erst in der Nachspielzeit 
 
Von Beginn an sahen die Zuschauer ein Spiel mit vielen Tormöglichkeiten. Eine Groß-
chance hatte bereits nach 5 Minuten die Hofer Stürmerin Erika Ritter, die jedoch nur das 
Außennetz traf. In der Folge übertrafen sich beide Teams im Auslassen von Torchancen, 
wobei der FFC zur Halbzeitpause mit einem 0:0 gut bedient war. Nach der Pause wurde 
das Heimteam stärker und wollte unbedingt den Führungstreffer erzielen. In dieser Drang-
phase fiel in der 58. Minute das 0:1, als nach einem schnellen Konter die Hoferin Ritter die 
FC-Abwehr stehen und der Torhüterin keine Chance ließ. Danach suchten die FFC-
Mädels ihr Heil in der Abwehr und brachten nur noch Weniges nach vorne zustande. Um-
so wütender waren die Angriffe der Röslauerinnen. Der FFC hatte nur noch eine zwingen-
de Tormöglichkeit durch Laura Bösl, die in der 80. Minute, nach einem Sololauf aus der 
eigenen Hälfte heraus, freistehend vor der Torfrau vergab. Als sich das Spiel bereits in der 
93 Minute befand, setzte sich die FC-Stürmerin Carolin Leupold gegen die Hoferin Vanes-
sa Grüner durch und drang in den Strafraum ein, wo sie durch eine unglückliche Aktion 
der letztgenannten zu Fall kam und der Unparteiische auf den Elfmeterpunkt zeigte. Die 
Ausgleichschance zum 1:1 ließ sich Franzi Rauhut nicht entgehen. Danach hatten die 
FFC-Mädels noch zwei weitere turbulente Minuten zu überstehen, die sie aber mit Glück 
und Geschick überstanden. So konnten sie, aufgrund großer kämpferischer Leistung in 
der 2. Hälfte letztendlich einen Punkt aus Röslau mit nach Hof nehmen. 

J.S. 


